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Dermatomykosen/Onychomykosen (Tinea) werden hauptsächlich durch Dermatophyten (Fadenpilze), aber auch 
manchmal durch Sprosspilze oder Schimmelpilze verursacht. Bei einer Tinea können sowohl Hautpartien, als 
auch Nägel und Haare betroffen sein.

Klinische Angaben

•  mögliche Infektionsquellen, wie z. B. Familien- 
angehörige, Haustiere, Gartenarbeit, Sport 
und Auslandsaufenthalt sollten vermerkt 
werden! Eine sorgfältige Anamnese ist essen- 
ziell für eine aussagekräftige Diagnose.

Transport

•  steriles Röhrchen 
(Gel- und Trockentupfer sind ungeeignet) 

Diagnostik

Mikroskopie

•  Pilzelemente werden mit Kalilauge aus 
keratinhaltigen Körperzellen freigesetzt 
und mikroskopisch nachgewiesen

•  das Ergebnis der Mikroskopie wird nach 
wenigen Tagen als Teilbefund übermittelt

Kultur

•  Anzüchtung auf Selektivmedien und 
Identifizierung der Dermatophyten durch 
optisches Wachstum, Mikroskopie, Massen-
spektrometrie und ggf. PCR. Gesamt- 
bebrütungsdauer beträgt bis zu 4 Wochen. 
Eine Resistenztestung ist aufgrund man- 
gelnder Referenzwerte leider nicht möglich.

•  abschließend Befundübermittlung 
als Endbefund

Materialgewinnung

Hautschuppen

•  Hautstelle mit 70%igem Ethanol reinigen, 
um Begleitflora zu reduzieren

•  Hautschuppen vom Rand des Krankheitsher- 
des zum gesunden Gewebe hin mit stumpfen 
Skalpell abschaben (30–40 Schuppen)

Haare

•  mykoseverdächtiges Areal mit 70%igem Etha- 
nol säubern, um Begleitflora zu reduzieren

•  Haarstümpfe inkl. Haarwurzeln mit Pinzette 
herauszupfen (20–30 Haarstümpfe)

•  abgeschnittene Haare sind ungeeignet!

Nagelspäne

•  zerstörtes Nagelgewebe entfernen

•  Reinigung mit 70%igem Ethanol, 
um Begleitflora zu reduzieren

•  feine Späne mit Skalpell oder Kürette vom 
Überganz zwischen kranker und gesunder 
Nagelplatte ablösen (20–30 Nagelspäne)

•  ganze Nägel/Nagelstücke sind ungeeignet!
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